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Im Jahr 2019 ging die digitale Edition „Mächtekongresse 1818–1822. Digitale Edition der Dokumente zu den 
Kongressen von Aachen (1818), Troppau (1820), Laibach (1821) und Verona (1822)“ online. Bis es dazu kam, 
war ein langer Weg zurückzulegen. Von den Vorarbeiten der Transkription im Rahmen mehrerer FWF-Projekte 
bis zur Konversion der Daten in den XML-Standard der TEI (Text Encoding Initiative); von den TEI-Daten in 
eine Darstellungsapplikation nach dem Modell der dsebaseapp mit zahlreichen kleinteiligen Anpassungen; von 
lokalen Registern zu angereicherten VIAF- und GeoNames-Identifikatoren; von den „fertigen Daten“ zu deren 
Repräsentationen im Forschungsdatenrepositorium ARCHE und in diverse Kataloge von digitalen Editionen. 
Die Vortragenden berichten über diese abenteuerliche Reise und stellen das Resultat der zahlreichen Arbeitsschritte 
vor.
→ https://maechtekongresse.acdh.oeaw.ac.at/

Karin Schneider ist seit 2019 Archivreferentin an der Bibliothek des Österreichischen Parlaments und war zuvor 
Mitarbeiterin des INZ. Peter Andorfer entwickelt am ACDH-ÖAW unter anderem datengetriebene Applikationen 
sowie Schnittstellen für digitale Editionen. Stephan Kurz setzt seit 2018 die Editionsvorhaben des INZ im Bereich 
der Digital Humanities um.

DER DOKUMENTE ZU DEN KONGRESSEN VON AACHEN (1818), 
TROPPAU (1820), LAIBACH (1821) UND VERONA (1822)

MÄCHTEKONGRESSE 1818–1822 
DIGITALE EDITION

EINLADUNG ZUR PRÄSENTATION

Daten - Methoden - Interfaces
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